
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung

Wie haben sich bisher die Finanzhilfen des Bundes im
Investitionsprogramm „Zukunft Bildung und Betreuung“ 2003 bis 
2007 seit Inkrafttreten der Verwaltungsvereinbarung nach den
einzelnen Bundesländern entwickelt, und ist damit zu rechnen, dass
einzelne Bundesländer ihren finanziellen Spielraum nicht ausschöpfen
werden?
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Schriftliche Fragen
mit den in der Woche vom 25. Juni 2007
eingegangenen Antworten der Bundesregierung

- Auszug -



Antwort des Staatssekretärs Michael Thielen
vom 27. Juni 2007

Der Mittelabfluss beim Investitionsprogramm „Zukunft Bildung und 
Betreuung“ (IZBB) beträgt derzeit insgesamt 2 257 604 347,35 Euro 
(Stand: 22. Juni 2007). Die Bundesmittel dürfen grundsätzlich erst nach
jeweiligem Baufortschritt abgerufen werden (d. h. wenn Zahlungen der
Schulträger/der Kommune z. B. an einen Bauträger erfolgen). Mit der
kostenneutralen Verlängerung des IZBB ist der Abruf der Mittel bis
2009 möglich.

Im Einzelnen stellt sich der Mittelabfluss wie folgt dar (Stand: 22. Juni
2007):

Mittelabfluss

2003-2006

Mittelabfluss

2007

Mittelabfluss

insgesamt

insgesamt

bereitgestellte

Mittel des

Bundes

2003-2007*

Quote

der

Inan-

spruch-

nahme

(in

Prozent)

Baden-Württemberg 282.267.331,44 56.742.863,76 339.010.195,20 528.310.372,00 64,17

Bayern 245.974.073,88 90.958.892,66 336.932.966,54 595.541.888,00 56,58

Berlin 90.339.011,48 15.981.977,20 106.320.988,68 147.186.407,00 72,24

Brandenburg 48.318.220,23 4.679.018,67 52.997.238,90 130.054.625,00 40,75

Bremen 23.412.159,00 4.389.369,00 27.801.528,00 28.282.101,00 98,30

Hamburg 40.147.500,00 8.050.000,00 48.197.500,00 66.780.069,00 72,17

Hessen 92.636.869,98 38.347.485,67 130.984.355,65 278.321.439,00 47,06

Mecklenburg-

Vorpommern
34.248.647,10 11.000.000,00 45.248.647,10 93.754.287,00 48,26

Niedersachsen 184.090.723,02 40.000.000,00 224.090.723,02 394.617.429,00 56,79

Nordrhein-Westfalen 339.097.385,47 67.429.856,42 406.527.241,89 913.967.660,00 44,48

Rheinland-Pfalz 129.200.657,52 12.500.000,00 141.700.657,52 198.440.621,00 71,41

Saarland 22.783.602,88 8.000.000,00 30.783.602,88 49.036.422,00 62,78

Sachsen 103.795.009,15 10.721.094,98 114.516.104,13 200.343.276,00 57,16

Sachsen-Anhalt 57.771.203,99 15.142.085,06 72.913.289,05 125.874.570,00 57,93

Schleswig-Holstein 75.356.844,75 11.195.735,08 86.552.579,83 135.041.588,00 64,09

Thüringen 89.307.550,87 3.719.178,09 93.026.728,96 114.447.246,00 81,28

Summe 1.858.746.790,76 398.857.556,59 2.257.604.347,35 4.000.000.000,00

* In einer Ergänzung zur Bund-Länder-Verwaltungsvereinbarung IZBB (in Kraft getreten mit Wirkung zum
24.11.2006) wurde u. a. festgelegt, dass die Investitionsmittel bis Ende des Jahres 2009 verfügbar bleiben. Die in Art.
2 der Verwaltungsvereinbarung festgelegte Höhe und Aufteilung der Programmkosten bleiben dabei ebenso
unangetastet wie die in Art. 3 geregelte Verteilung der Finanzhilfen auf die Länder (vgl. hierzu
www.ganztagsschulen.org/_downloads/Ergaenzende_Information_zur_Verwaltungsvereinbarung.pdf).
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Alle Länder haben wiederholt –zuletzt auf der IZBB-Bund-Länder-
Besprechung am 3. Mai 2007 –erklärt, dass die IZBB-Mittel vollstän-
dig in Anspruch genommen werden und dass die Nachfrage in allen
Ländern die vorhandenen Mittel sogar übersteige. Es ist daher nicht
damit zu rechnen, dass einzelne Länder ihren Spielraum nicht aus-
schöpfen werden.
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